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Werſeburge

und meine Kreisblatts Bekanntmachung vom 11. März 1861 (Stück 22.) genau zu beachten.

Mittwoch den 17. Mai.

Bekanntmachungen.
Sämmtliche Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch aufgefordert, die Klaſſen- und Gewerbe Zu und Abgangsliſten für das

I. Semeſter d. J. und zwar erſtere in drei, letztere dagegen in zweifachen Exemplaren unfehlbar bis
zum 10. Juni e.

bei Vermeidung der Abholung durch expreſſe Boten auf Koſten der Säumigen an mich einzureichen.
Bei Aufſtellung der Klaſſenſteuer-Mutationsliſten iſt die auf den Formularen vorgedruckte Jnſtruction, ſowie namentlich die im

31. Stücke des Kreisblatts vom Jahre 1857 abgedruckte Verordnung der hieſigen Königlichen Regierung vom 12. März deſſelben Jahres
Wiederholt bringe ich in Erinnerung, dadie Abgänge nach der in der Klaſſenſteuerliſte angegebenen Reihenfolge zu ordnen ſind. Die Nichtbeachtung dieſer a

würde mich in die Nothwendigkeit verſetzen, die Liſten auf Koſten der betreffenden Ortsbehörde umſchreiben laſſen zu müſſen. Bei Ab
gängen in Folge von Todesfällen ſind die Todestage anzugeben.

Den Gewerbeſteuer-Abgangsliſten ſind die Erlaubnißſcheine der abgehenden Gewerbetreibenden beizufügen.
Binnen gleicher Friſt ſind auch die nach Vorſchrift meiner Bekanntmachung vom 5. März 1857 Kreisblatt de 1857 Stück 20.)

aufzuſtellenden Verzeichniſſe über wirklich uneinziehbare Klaſſenſteuerreſte in duplo hierher einzureichen.
Merſeburg, den 12. Mai 1871.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Auszug aus den Verluſtliſten Nr. 203. und 215. über die dem hieſigen Kreiſe angehörigen Todten unnd Verwundeten.
Belagerungs- Artillerie vor Paris am 23. Januar 1871.

Magdeb. Feſtungs Artillerie Reg. Nr. 4,. 3. Comp. Kanonier Karl Wilhelm Albert Hildner aus Merſeburg, l. verw. im
Geſicht und rechter Backe durch einen Granatſplitter. Lazareth Bièvre.

Beim Batteriebau zwiſchen Haut- und BasPerches in der Nacht vom 10. bis 11. Februar 1871.
4. Magdeb. Jnfanterie-Reg. Nr. 67. 7. Comp. Unteroffiz. Julius Hermann Steineck aus Holleben, l. verw., Contuſion der

linken Schulter. Bei der Comp. verblieben.
Merſeburg, den 13. Mai 1871.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Die Unſtrutſchleuſe. bei Tröbsdorf wird wegen einer Reparatur auf die Zeit vom 24. d. M. bis zum 27. Juni e. für die
Schifffahrt geſperrt werden, was ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe.

Merſeburg, den 15. Mai 1871.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
Aufforderung.

Von einem großen Theil der Mannſchaften des aufgelöſten Garniſon Bataillons Nr. 96. ſind die zur Erreichung ihrer Heimath
mitgegebenen Königlichen Bekleidungsſtücke nur theilweiſe wieder an das Erſatz Bataillon Nr. 96. zurückgeſchickt, beſonders ſind Unter
hoſen und kleine Montirungsſtücke zurückbehalten worden. Von einigen Leuten iſt aber eine Rückſendung überhaupt noch nicht erfolgt.

Die betreffenden Wehrmänner werden daher aufgefordert, bei Vermeidung gerichtlicher Einſchreitung alle noch in Händen habende
Königliche Bekleidungsſtücke an das genannte Erſatz Bataillon ſofort zurück zu ſenden.

Altenburg, den 6. Mai 1871.
Erſatz Bataillon 7. Thüringiſchen Jnfanterie- Regiments Nr. 96.

von Hagen,

ne

Oberſtlieutenant und Kommandeur.

Bekanntmachung.
Für die am 30. und 31. Juli v. J. mit Verpflegung auf 1

Tag hierſelbſt einquartirt geweſenen Mannſchaften des l. Beſatz-
Bataillons (Erfurt) Thüringiſchen Landwehr- Regiments Nr. 71. ſoll
die Entſchädigung für Mundbeköſtigung

Freitag den 19. d. M., von Morgens 8 Ahr ab,
gegen Rückgabe der Quartier-Billete in unſerm MilitairBüreau
gezahlt werden.

Den betreffenden Quartiergebern wird dies hierdurch bekannt
gemacht.

Merſeburg den 15. Mai 1871.
Der Magiſtrat.

Pferde- Verkauf.
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Mehrere zur Zucht geeignete Stuten, ſowie 8 bis 10 Fohlen
ſollen Honnabend den 20. Mai e., Vormittags 10 Ahr, auf
dem Kloſterhofe zu Merſeburg gegen gleich baare Bezahlung in
Preuß. Cour., indeß nur an Pferdezüchter, meiſtbietend verkaufe

werden.

Auetion.
Sonnabend den 20. d. M., Pormittags 10 Ahr,

werden im Hofe des hieſigen Königl. Garniſon Lazareths 80 höl-
zerne Bettſtellen, 1 eiſerner Rundofen, ſowie eine Partie blecherne
Eßnäpfe, Löffel Becher und Spucknäpfe meiſtbietend verkauft.

Merſeburg den 11. Mai 1871.
Königl. Lazareth-Commiſſion.

Freiwilliger Hausverkauf in Merſeburg.
Das dem Herrn Handelsmann Göbſer hier zugehörige, in hieſ.

Breiteſtr. ſehr günſtig gelegene, ganz neu und maſſiv
erbauete Wohnhaus mit Seitengebäude, zuſammen 17 Stuben
und 1 gr. Laden enlhaltend, ſowie Pferde Stallung Waſch
haus großem Hof mit Thoreinfahrt und einem Feldplane ſoll
Mittwoch den 17. Mai e. Nachmitt. 4 Ahr, im Hauſe
ſelbſt meiſtb. unter ganz günſtigen Bedingungen ver-
kauft werden, wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade. Miethsertrag
über 500 Thlr, jährlich!

Merſeburg den 6. Mai 1871.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

We



Licitation.
Die in Meuſchauer Flur in der Nähe der Faſanerie nöthig ge

wordene Verlegung einer Dammſtrecke von ca. 80 Schachtruthen
Kubikinhalt ſoll

Freitag den 19. Mai, Vormittags 9 Ahr,
an Ort und Stelle an den Mindeſtfordernden vergeben werden.

Die Baudeputirten.

FFanlkasteine.Die Zuckerfabrik Körbisdorf wünſcht 150 Schachtruthen Kalk-
ſteine, zum Brennyen geeignet, Lieferung ſucceſſive von jetzt bis No
vember e. abzuſchließen und wollen Steinbruchsbeſitzer aus der Nähe,
welche auf die ganze oder einen Theil der Lieferung reflectiren,
ihre Forderungen auf dem Comtoir der Fabrik abgeben und Probe-
ſteine beifügen.

Eine Wieſe in Meuſchauer Flur iſt zu verpachten Näheres zu
erfragen Dom, BVrauhausgaſſe 236.

Anzeige. Kapitalien von 200 bis 40,000
Thlrn. ſind, jedoch nur auf gute Feldgrundſtücks-
Hypothek, auszuleihen durch den Secret.

Rindfleiſch in Merſeburg.
cm eNicht zu überſehen!

Pflaumen urss, ſehr ſüß und wohlſchweckend, das Pfd.
2 Sgr. iſt zu verkaufen Brühl 343. A. Kloppe.

2 Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf Niederbeung Nr. I.
Ein dunkelbrauner Wallach, 5“ 9“ groß,

ſteht zu verkaufen. Auskunft darüber er-
theilt Herr Thierarzt MHandkein Merſeburg.

Ein paar Ziegenböcke (Köbel), gut eingefahren, nebſt Wagen
und Geſchirr ſtehen umzugshalber zu verkaufen in Schladebach beim
Müller Th. Oſteland.

Ein großes Schwein, paſſend für Schenkwirthe, ſteht
Lohnkutſcher Stock,

kl. Rittergaſſe Nr. 180.

Zwei fette Schweine ſind zu verkaufen Vorwerk
S. Nr. A62 b.

Eine möblirte Stube mit Schlafkammer iſt an einen Herrn zu

vermiethen Markt 5 e 1Logis-Vermiethung. Jm Rauſchiſchen Hauſe in hieſ.Altenburg am Ritter iſt ein i. Louis für 25 Thlr. an ſtille
Leute zu vermiethen durch den Auct. Comm. Rindfleiſch hier.

Eſelsplatz 708. iſt die II. Etage zu vermiethen und kann
ſofort bezogen werden.

e

zu verkaufen beim

Zimmer mit Schlafcabinet.
bittet man sub E. L. 7. in der Expedition d. Bl. niederzulegen.

Geſchäfts-Eröffnung.
Am heutigen Tage eröffnete ich im Hauſe des Herrn Kanzlei-

raths Limbrecht, Oberbreiteſtraße Nr 468., ein
Posamentir- und Wollwaarengeschäft.
Jndem ich daſſelbe dem Wohlwollen eines geehrten Publikums

freundlichſt empfehle, verſichere bei reeller Bedienung billigſte
Preiſe. AchtungsvollLouiſe Dürbeck, Oberbreiteſtr Nr. 468.

Auch iſt daſelbſt ein freundliches Stübchen zu vermiethen und
ſogleich beziehbar.

Gegen Huſten aller Art,
Verſchleimung, Heiſerkeit 2e. empfiehlt ſich wegen ſeiner ſichern

Wirkſamkeit als das beſte Haus und Linderungsmittel der

Bonner Kraftzucker
von J. G. Maaß. Derſelbe iſt in Tafeln à 3 und 1 Sgr.,
ſowie auch Kraftzucker- Bonbons à 4 Sgr. mit Gebrauchsan-
weiſung zu haben bei H. Schultze jun. in Merſeburg.

Homöopathiſche Arzneien
empfiehltCindner's Apotheke zum goldenen Hirſch in Weißenfels.

r Haus Apotheken zu A0 Mitteln von
2 r. an. JAn und Verkauf von Grundſtücken aller Art wird
ſchnell unter Discretion beſorgt durch

J. II. Fiüscher, Leipzig, Weſtſtraße 68 I.
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Nächſten Sonntag, als den 21. Mai bin ich in
Merſeburg im Hotel zum halben Mond von S 1
Uhr zu ſprechen. O. Haun.Arcanum, giftfrei,
oder ſicherſtes Mittel zur Vertilgung der Ratten und Mäuſe
in Schachteln à 7 Sgr.
Niederlage bie R. Bergmann am Markt.

Epilepſie (Krämpfe) heilbar!
Eine „Anweiſung, die Epilepſie (Fallſucht, Krämpfe) durch

ein ſeit 9 Jahren bewährtes Univerſal Geſundheitsmittel binnen
kurzer Zeit radikal zu heilen. Herausgegeben v. e r. A. Onante,
Fabrik-Beſitzer, Inhaber mehrerer Verdienſt u. Ehren-
Medaillen, Diplome e. zu Warendorf in Weſtfalen
welche gleichzeitig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte reſp. eid
lich erhärtete Atteſte und Dankſagungsſchreiben von glücklich Geheilten
aus allen fünf Welttheilen enthält, wird auf directe Franco Beſtellungen
vom Herausgeber gratis franco verſandt.

NB. Durch gleichzeitigen Gebrauch eines von mir in neuerer Zeit
erfundenen u. erprobten Nerven-Elixirs wird die gründliche Heilung
auch in den hartnäckigſten Fällen dauernd erzielt.

Wandwurm beſeitigt (auch brieflich) in 2 Stunden gefahr-

los und ſicher Dr. Ernſt in Leipzig.
Rohrstühle werden ſtets ſauber und ſchnell geflochten
beim Korbmachermeiſter A. Weniger, Dom 272.
Portland- Cement und Gyps empfiehlt in friſcher
Waare R. Bergmann am Markt.

Aerztliche Empfehlung.
Die Stollwerck'ſchen Bruſtbonbons haben vor allen andern

gegen Heiſerkeit, Huſten 2c. empfohlenen Mitteln den ganz beſondern
Vorzug, daß ſie, nur aus Zucker und Pflanzenſäften beſtehend, vom
Körper leicht afficinirt werden und die Verdauung nicht ſtören. Sie
werden nebenbei von Kindern und zarten Perſonen gerne und mit
Erfolg genoſſen, wie ich mich ſelbſt durch Verſuche in dem unter
meiner Leitung ſtehenden Hoſpital überzeugt habe.

Breslau, 21. Februar 1847.
Dr. Bürkner, pract. Arzt, Wundarzt c.

Man findet die Stollwerck'ſchen Bruſtbonbons echt in verſiegel-
ten Packeten mit Gebrauchsanweiſung à 4 Sgr. in FHIerseburg
bei Heinr. Schultze jun., bei Cond. C. F. Sperl und bei
F. A. Voigt, in Halle bei C. F. Bäntſch u. bei C.
H. Wiebach, in Schaffstädt bei Carl Schuchardt,
in Schkeuditz bei Cond. G. Zillmer, in W'eissen-
fels bei Apoth. Dr. ZJillmer, bei C. F. Zimmermann,
bei Cond. Otto Müller u bei Cond Adolph Otho.

Wanzentodl.
Dieſes probate und ſichere Mittel vertilgt die läſtigen Wanzen

mit Brut auf immer à Flaſche 5 Sgr.
Niederlage bie RR. Bergmann am Markt.
Alle Arten Gelegenheitsgedichte, als: für Liebende, Geburtstage,

Hochzeiten, Tafellieder, komiſche und ernſte, in poetiſcher und pro-
ſaiſcher Form werden prompt und zur größten Zufriedenheit billigſt
angefertigt von Max Bürkner, Schauſpieler, wohnhaft an der
Funkenburg.

NB. (Probearbeiten liegen zur gefälligen Anſicht aus.)

Gutes reines Roggenbrod e4 Pfd. 15 Loth für 5 Sar.

ne

von Handſchuhen in Glacé und Waſchleder werden angenommen.

cDaheim7 z JS 3 v Die ſoeben erſchienene Nr. 33., a
S aDer Münzthurm. Ein vaterländiſcher Roman von Georg Hiltl. (Fortſetzung)

Sechs Monate in franzöſiſcher Gefangenſchaſt. XII. x III. Von unſerm Be
richterſtatter Max von Schlägel. Mit 6 Jlluſtrationen. Wider den Erbfeind.
(Schluß). Novelle von Ernſt Wichert. Am Familientiſch: Noch eine Kriegs
erinnerung vom Spielplatz. Zu dem Bilde von E. Härtel. Wie es auf den
Schlachtfeldern von Metz ausſteht. Mit zwei Bildern von unſerm Specialartiſten
H. Lüders.

Zu Beſtellungen empfiehlt ſich Friedr. Stollberg.
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Shlipſe, Vorhemdchen, Hoſenträger und Handſchuhe, ren Stulpen und Kragen,
u. billige Crinolinen, Strümpfe, Strumpflängen und baumwollene Strickgarne, Maſchinenzwirne,

Angelſchnuren und Strickjacken in allen Sorten, ſowie Geſundheitsjacken von 1 Thlr. a
empfiehlt Wilhelm W olf, früher C. A. Engelhardt.Durch meine eingerichtete

Dampf- Färberei Druckerei,
verſehen mit den beſten Appretur-Vorrichtungen, bin ich in den Stand geſetzt, den Anſprüchen
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eines geehrten Publikums zu genügen.
Gleichzeitig die ergebene Anzeige, da

Gtotthardtsstrasse
S T

e

soliden Preisen.

S GEREBGFEEEESSGEMmG und an eets
in allen Farben waſchecht gedruckt werden, ſo auch wollene und halbwollene Stoffe.

Mein aufs Reichhaltigſte aſſortirte Lager aller
Novitäten für dieſen Sommer in Hüten und Mützen
von dem ordinairſten bis zum feinſten in Filz,
Seide (Cylinder), Taffet, Luſtre, Sammet, Al-
pacca, Jtaliener, Panama Palm, Stroh, Roß-
haar und Span, alle Sorten Herren und Kinder-
mützen, eignes, ſowie Berliner Fabrikat, in größter
Auswahl, Vorhemdchen
Handſchuhe in feinem Tricot, Glacé und Waſch
leder, ſowie eine Partie Buckskin-, Sammet-, Drell-
und Taffethüte zum Ausverkauf von 7 Sgr. an

Alte Seiden(Cylinder)Hüte, Filz- und Strohhüte werden zum Waſchen, Färben und Moderniſiren angenom

Für Glaser und Tischler.

Fee. P h.
Shlipſe, Hoſenträger,

mm

men bei

J. G. Knauth.

Jm Vutzmachen
empfiehlt ſich bei vorkommendem Bedarf

Emma Füller, Dom 269.
Töchter

anſtändiger Eltern, welche das Schneidern gründlich erlernen wollen,
können ſich unter ſehr günſtigen Bedingungen melden bei

Auguſte Leibner, Burgſtraße Nr. 290.
DZJ
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Von Rheumatismus-Salbe in Büchſen à 20und 1 Thlr., ſicherſtes Heilmittel gegen Gicht und

Rheuma c., angewandt mit beſten Erfolgen in den
lazarethen, und Heil-Wund-Pflaſter in Stücken à 5
Sgr. von Herrn J. Georg Krätz in Zeitz gegen Beulen, SSgr.

Drüſen, Schnitt und anderen Wunden Hühneraugen,
Froſtbeulen, Hämorrhoidal und Kreuzſchmerzen hält für
Merſeburg und Umgegend ſtets Lager

G i e.L. Hochheimer S Comp.,

Ohne Scalpeter empfiehlt

Jehwüche- et nd e (Rückgratsſchmerzen 2c.), welche
in Folge zu

„„ſchnellen Lebens
J eingetreten, beſeitigt sicher und schmnell das amerikan. I
VUniversal-Pulver von Dr. Stevens. Gebrauchs-
Nanweiſung u. Mittel 3 Thlr. G Hilfe garantirt.

Schoppe Co., Leipzig.

Königl. Prenuß. Lotterie.
Original Looſe zur 1. Klaſſenziehung, ſowie z zu 2

Thlr. 8 Sgr., e zu 1 Thlr. 4 Sgr., o zu 17 Sgr., zu 9
Sgr. verkauft und verſendet N. Hille, Leihbibliothekar in Berlin,
Oranienburgerſtraße Nr. 62. 63. Ziehung 5. und 6. Juli 1871.

Roſian, Kreis Jerichow I., 5. Sept. 1870.
Paſtor Riemann.

Unterm 15. Sept. 1870 beſtellte derſelbe wieder 6 Doſen, alſo
ein Beweis, daß die Wirkung des Balſams ganz nach Wunſch ge
weſen. Dieſer Balſam wird in Doſen à 6 Sgr. allein echt verkauft
beim Buchbinder Otto Schultze in Merſeburg, Gotthardtsſtraße.

Am Saale der Funkenburg.
Mittwoch den 17. Mai

ketfetes Concert
der Norddeutſchen Quartett- und Concert Sänger,
unter Mitwirkung des Herrn Matzenauer, Baritoniſt vom Stadt
theater zu Hamburg.

Anfang 7 Uhr. Entrée 5 Sgr. Billete à 4 Sgr. ſind vor
her beim Kaufmann Herrn Wieſe zu haben.

H. Strack.
Tivoli Theater aufder Junkenburg.
Bonnerstag den S. Eat S F.Zur Eröffnung der Bühne (im Saaltheater) z. 1. M.: Des
Nächſten Hausfrau, Luſtſpiel in 3 Acten von J. Roſen (neu);
hierauf: Herrmann und Dorotheag, oder: Ein geriebener
Bäckerjunge, Liederſpiel in 1 Act von Kaliſch und Weihrauch.
Muſik von Lenz. (Anfang 7 Uhr. t

Freitag den 19. Z. 1. M. Durchs Schlüſſelloch, Poſſe
mit Geſang in 1 Act von Salingré, Muſik von Bial; hierauf:
Moritz Schnörche, oder: Eine unerlaubte Liebe, Poſſe
in 1 Act von G. v. Moſer; zum Schluß: Eine verfolgte Un-
ſchuld, Poſſe mit Geſang in 1 Act von Langer, Muſik v. Conradi.

Feldſchlößchen.
An Himmelfahrtstage ladet zur Tanzmuſik von Nach-
S mittags 3 Uhr ab freundlich ein

F. Bleier.

m——Donnerstag zum Himmelfahrtstage
0

C. Keck.in Trebnitz bei
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Der Bazarrwird in den erſten Tagen des Juni ſtattfinden und bitten die Mit-
glieder des unterzeichneten Vorſtandes die dafür zugeſagten Gaben
ihnen gütigſt bis Ende dieſes Monats zugehen zu laſſen.

Merſeburg, den 15. Mai 1871.
Der Vorſtand des Frauen-Vereins,

Th. Reidenitz.

Landwehr-eſang- Verein.
Die Uebungsſtunde, Donnerstag den 18. d. M., fällt aus.

Die nächſte Uebung Donnerstag den 25. d. M.
Der Vorſtand.

Augarten.
Donnerstag den 18. von früh 8 Uhr ab Speckkuchen.

C. Wehlan.

n guten Quielie.Donnerstag zum Himmelfahrtstage Tanzmuſik.
Franz Beyer.

Riſchgarten.
Mittwochs Abends von 8 bis 10 Uhr regelmäßig Tanz-

unterricht.

m.Die jungen Mädchen veranſtalten nächſten Sonntäg den 21. Mai
Mädchentanz, wobei als Vorſpiel „Das Tyrolerpaar“ zur Aufführung
kommt und ladet hierzu Tanzluſtige ein der Vorſtand.

Landwirthſchaftlicher Kreis Verein
Merſeburg.

In Folge unſeres Aufrufs vom 26. März e. ſind an Beiträgen
für Elſaß und Lothringen weiter eingegangen:

von den Gemeinden: Venenien 1 Thlr. 23 Sgr., Kleingörſchen
4 Thlr. 29 Sgr., Rahna 2 Thlr. 15 Sgr. 6 Pf., Muſchwitz 5
Thlr. 5 Sgr., Dörſtewitz 19 Sgr., von Frau Pohle 2 Thlr.,

in Summa 17 Thlr. 2 Sgr. und unter Hinzurechnung der bereits
quittirten 837 Thlr. 2 Sgr überhaupt: 854 Thlr. 45, Sgr.

Jndem wir den verehrlichen Gebern hiermit unſern beſten
Dank ausſprechen, bemerken wir zugleich, daß, nachdem von
den eingegangenen Beiträgen am 13. April e. bereits 700 Thlr.
an die Büreau Kaſſe des landwirthſchaftlichen Miniſteriums abge-
ſendet worden ſind, heute der Reſtbetrag mit 154 Thlr. 42/, Sgr.
ebendahin abgeliefert worden iſt.

Merſeburg, den 16. Mai 1871.
Der Vorſtand

des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins.
Jordan. Zehe. Schottelius. Sachſe. Stollberg.

Aufforderung.
Wegen des Rechnungs Abſchluſſes werden diejenigen, welche

an den Kreis Hilfs Verein zur Pflege im Felde verwundeter und
erkrankter Krieger noch Forderungen zu haben glauben erſucht, die
ſelben recht bald, entweder bei dem Unterzeichneten oder im Depot
des Vereins, anzubringen.

Merſeburg, den 15. Mai 1871.
Der Vorſitzende des Kreis HilfsVereins: Schede.

Leimſieder-Geſuch.
Ein rechtlicher und gebildeter, in ſeinem Fach durch und durch

tüchtiger Leimſieder, welcher beſonders die Leimfabrikation aus Knochen
durch Dampf und Säure gründlich verſteht kann ſofort bei gutem
Gehalt dauernd in angenehme Stellung treten. Es wollen ſich
nur ſolche Reflectanten melden, welche im Beſitz guter Zeugniſſe
ſind und einer Knochenleimfabrik ſelbſtſtändig vorſtehen können.
Nähere frankirte Anfragen befördert d. AnnoncenBüreau von Eugen
Fort in Leipzig unter Chiffre D. A. 500.

Geſucht.
Ein Werkführer für eine auswärtige

Bernzum alsbaldigen Antritt, welcher ſowohl mit der Farbenmiſchung,
als auch mit der Calculation vertraut iſt. Offerten unter B. Nr.

89 befördert die Exped. d. l. re
Eine Aufwartung wird geſucht; zu erfragen in der Expedition

d. Bl.
W Der heutigen Nummer liegt ein Extra Blatt bei, enthaltend Anerkennungen über die Heilwirkungen der Hoff' ſchen

Malzpräparate bei Hämorrhoidal-, Lungen- und Magenleiden.
und Franz Wirth in Schafſtädt.

Ein reinliches, ordentliches und ehrliches Mädchen mit guten
Atteſten kann zum 1. Juli in Dienſt treten Gotthardtsſtraße
Nr. 131. im Hauſe rechts.

Dank.
Für die vielen Beweiſe von Liebe und Theilnahme am 7. d.

M., als an der Begräbnißgedenkfeier meines, am 30. Decbr. v. J.
in Ausübung ſeiner Militairpflicht in Orleans für das Vaterland
geſtorbenen und auch dort beerdigten lieben Ehemannes Ferdinand
Runkel, ſage ich Allen hierdurch meinen herzlichſten Dank.

Jnſonderheit noch außerdem meinen innigſten Dank dem hie-
ſigen Ortsrichter und Mitgliedern der Gemeinde, ſowie Freunden
und Bekannten für die das Andenken meines lieben Mannes ehrenden
zahlreichen Geſchenke, und dem Herrn Paſtor Sturm für ſeine
Troſtesworte mit dem Wunſche, daß Gott einen Jeden vor ähn
lichem Schickſal behüten möge.

Göhlitzſch, den 15. Mai 1871.
Emilie verw. Runkel.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Vaeat,.
Stadt. Geboren: dem Bürger u. Maurer G. Graul ein Sohn eine

unehel. Tochter. Getrauet: der Handarb. K. R. T ein mit Jgfr. J. L.
Spitze der Schiffer F. K. Grumbach mit F. A. Große. Geſtorben: die
zweite Tochter des Handarb. Oelsner, 3 J. 3 M. alt, am Scharlach die älteſte
Tochter deſſelben, 5 J. 9 M. alt, am Scharlach die einzige Tochter des Schloſſer
meiſters Horſtmann, 2 J, 6 M. alt, an Sceropheln die Ehefrau des Bürgers u.
Handelsmanns Patzſchke, 52 J. alt, an Bruſtkrankheit.

Neumarkt. Geſtorben: der älteſte Sohn des Fabrikarb. Wuſtlich, 17
J. 4 M. 11 T. alt, an Bruſtkrankheit.

Altenburg. Geboren: ein außerehel. Sohn,

Am Himmelfahrtstage (18. Mai) predigen
BVormittags: Nachmittags:Domkirche Hr. Conſ. Rath Leuſchner. Herr Diac. Jahr.

Stadtkirche. Hr. Superint. Jürgens Herr Diac. Frobenius.
aus Beuna.

Neumarktskirche. Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche. Herr Paſtor Gruner.

Domkirche: Nach dem Vormittags-Gottesdienſte allgemeine
Beichte und Abendmahl, geh. vom Hrn. Diac. Jahr. Anmeldung.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmabl. Herr Paſtor Heineken.
Anmeldung. Nach dem Vormittags Gottesdienſte Beichte und Abendmahl. Hr,
Diac, Frobenius. Anmeldung.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend
mahl. Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

An die Poſtanſtalten iſt, in Betreff der bereits früher hervor
gehobenen Uebelſtände bei der Verwendung ganz zugeklebter Brief
couverts, Seitens des Bundes General Poſtamts neuerdings fol
gende erneute Anmahnung ergangen:

Das Verbot der Verwendung ganz zugeklebter Couverts
beim Verſchluſſe der dienſtlichen Correſpondenz wird den Poſtanſtal-
ten in Erinnerung gebracht. Zugleich werden die Poſtanſtalten im
allgemeinen Jntereſſe wiederholt veranlaßt, auch das Publi-

kum bei jeder geeigneten Gelegenheit auf die Mißſtände, welche mit
der Verwendung ganz zugeklebter Couverts verbunden ſind, fortge
ſetzt aufmerkſam zu machen und die Beſeitigung dieſes für den
Empfänger äußerſt läſtigen Briefverſchluſſes thunlichſt zu empfehlen.

Muſikaliſches.
Tas erſte Concert der Norddeutſchen Quartett- und Concert

Sänger erfreute ſich der allgemeinen Anerkennung und lebhaftem Bei
fall des zahlreich verſammelten Publikums. Außer den hier ſchon
bekannten Mitgliedern der Geſellſchaft zeichneten ſich die beiden
hinzugekommenen Sänger Herr Berthold und Spitzeder ebenfalls als
gute muſikaliſch gebildete Geſangskräfte aus. Die Quartette wurden
ganz vorzüglich zum Vortrag gebracht, namentlich erregte ein Quar-
tett von Schulz-Weida, wo der Name Napoleon nebſt Familie in
verſchiedenen Variationen zum Vortrag kommt, einen ſtürmiſchen
Applaus. Die ernſten Lieder, geſungen von Herrn Buchmann und
Berthold, fanden ebenfalls allgemeine Anerkennung. Herr Buch
mann verfügt über einen Tenor von reinſtem Metall, die Höhe
ſpricht leicht und gefällig an der Ausdruck iſt warm und edel und
zeugt wie die Ausſprache von ſorgfältiger Geſangsbildung. Herr
Hanke brachte uns einige neue Couplets und Soloſcherze und erntete
wie früher den wohlverdienten Beifall. Bei dem Couplet: Raus und
rinn wollte der Dacapo Ruf kein Ende nehmen. Herr Spitzeder,
welchen wir im Quartett als guten Baritoniſten kennen, zeigte auch
in dem Couplet: Piano langſam, daß er ein eben ſo tüchtiger Ko
miker iſt und können wir denſelben Herrn Hanke rühmlichſt zur
Seite ſtellen. Es findet heute das letzte Concert ſtatt, da Herr Director
Strack bereits für Erfurt mehrere Concerte abgeſchloſſen hat.

Auflöſung des Räthſels im vorigen Stück:
Hauskreuz.

Verkauf bei Herren A. Wiese in Merſeburg

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
Gart
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